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Erprobungsverordnungen und Überführung in Dauerrecht

Erprobungsverordnungen können für neue Berufe und für 
modernisierte Berufe erlassen werden. Wird ein Ausbil-
dungsberuf im Rahmen einer Erprobungsverordnung 
neu geordnet, gilt er zum Zeitpunkt des Inkrafttretens 

der Erprobungsverordnung als neu bzw. modernisiert. 
Erprobungsberufe sind Berufe, die ausschließlich auf der 
Grundlage des § 6 BBiG bzw. § 27 HwO durch zeitlich be-
fristete Erprobung erlassen werden. Sie sind keine staatlich 
anerkannten Ausbildungsberufe. Sie werden künftig zum 
Inkrafttreten der Erprobungsverordnung als „neue Ausbil-

Tabelle A4.1.2-2:  Modernisierte Ausbildungsberufe 2010

Bezeichnung
Ausbildungs-

dauer
Ausbildungs-

bereich*

Strukturmerkmale Anrechenbarkeit

Prüfungs-
modalität**Monoberuf

mit Schwer-
punkten

mit Fachrich-
tungen

mit Wahlqua-
lifikationen

Ausbildungs-
beruf kann 

angerechnet 
werden

Ausbildungs-
beruf, auf den 
angerechnet 
werden kann

Böttcher / Böttcherin 3 Jahre Hw ja nein nein nein nein nein traditionell

Büchsenmacher /  
Büchsenmacherin

3 Jahre Hw ja nein nein nein nein nein GAP

Feinwerkmechaniker /  
Feinwerkmechanikerin

3½ Jahre Hw nein ja nein nein nein nein GAP

Geomatiker /  
Geomatikerin

3 Jahre IH, öD ja nein nein nein nein nein traditionell

Milchtechnologe /  
Milchtechnologin

3 Jahre Lw ja nein nein nein nein nein traditionell

Papiertechnologe  /  
 Papiertechnologin

3 Jahre IH ja nein nein ja nein nein GAP

Pferdewirt /  
Pferdewirtin

3 Jahre Lw nein nein ja nein nein nein traditionell

Revierjäger /  
Revierjägerin

3 Jahre Lw ja nein nein nein nein nein traditionell

Segelmacher /  
Segelmacherin

3 Jahre Hw ja nein nein nein nein nein GAP

Technischer Konfek-
tionär / Technische 
Konfektionärin

3 Jahre IH ja nein nein nein nein nein traditionell

Vermessungstechni-
ker / Vermessungstech-
nikerin

3 Jahre IH, öD nein nein ja nein nein nein traditionell

* Ausbildungsbereiche: IH = Industrie und Handel; Hw = Handwerk; Lw = Landwirtschaft; öD = öffentlicher Dienst
** Prüfungsmodalität: traditionell = Zwischenprüfung und Abschluss- bzw. Gesellenprüfung; GAP = gestreckte Abschluss- bzw. Gesellenprüfung

Quelle:  Verordnung über die Berufsausbildung zum Böttcher und zur Böttcherin vom 5. Mai 2010 (BGBl. I Nummer 22, Seite 601) 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Büchsenmacher und zur Büchsenmacherin vom 26. Mai 2010 (BGBl. I Nummer 26, Seite 677) 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Feinwerkmechaniker und zur Feinwerkmechanikerin vom 7. Juli 2010 (BGBl. I Nummer 36, Seite 888) 
Verordnung über die Berufsausbildung in der Geoinformationstechnologie vom 30. Mai 2010 (BGBl. I Nummer 28, Seite 694) 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Milchtechnologen / zur Milchtechnologin vom 9. April 2010 (BGBl. I Nummer 16, Seite 421) 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Papiertechnologen / zur Papiertechnologin vom 20. April 2010 (BGBl. I Nummer 17, Seite 436)  
Verordnung über die Berufsausbildung zum Pferdewirt / zur Pferdewirtin vom 7. Juni 2010 (BGBl. I Nummer 30, Seite 728) 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Revierjäger / zur Revierjägerin vom 18. Mai 2010 (BGBl. I Nummer 25, Seite 631) 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Segelmacher und zur Segelmacherin vom 5. Mai 2010 (BGBl. I Nummer 21, Seite 564) 
Verordnung über die Berufsausbildung zum Technischen Konfektionär / zur Technischen Konfektionärin vom 4. Mai 2010 (BGBl. I Nummer 22, Seite 593) 
Verordnung über die Berufsausbildung in der Geoinformationstechnologie vom 30. Mai 2010 (BGBl. I Nummer 28, Seite 694)




